
 
 

 
 
  
 
 
 
 
      

     Ausgabe 59/2022 
 
 

über die Sitzung des Gemeinderates am 23. März 2022 

 

Beratung und Beschlussfassung Rechnungsabschluss 2021  
Der Rechnungsabschluss der Marktgemeinde Semriach wurde nach der VRV 2015 erstellt. 
Ausgangslage für den Rechnungsabschluss 2021 bilden der Rechnungsabschluss 2020 und 
darauf aufbauend die Eröffnungsbilanz per 01.01.2020, in welcher erstmals die Aktiva- und 
Passiva-Bestände der Marktgemeinde Semriach erfasst wurden. 
Insgesamt konnte im Rechnungsabschluss 2021 ein positives Nettoergebnis in der Höhe von 
1.285.550,52 Euro erreicht werden. Dies bedeutet, dass die Aufwendungen für kommunale 
Leistungen vollständig durch kommunale Erträge gedeckt sind. Die Ergebnisrechnung weist im 
Jahr 2021 ein Nettoergebnis nach Zuweisung und Entnahmen von Haushaltsrücklagen (SA00) in 
Höhe von EUR 195.926,98  auf. Das tatsächliche Nettoergebnis konnte gegenüber dem 
Voranschlag 2021 wesentlich verbessert werden. Insgesamt ist im Rechnungsabschluss 2021 eine 
positive Veränderung, d. h. Erhöhung der liquiden Mittel (Saldo 7) von rund 1.571.735 Euro zu 
verzeichnen. Die Aktiva der Marktgemeinde Semriach umfassen per 31.12.2021 in Summe rund 
EUR 35.198.679. Der Schuldennachweis weist per 31.12.2021 einen Schuldenstand von 
€ 13.776.356,39 aus. Der Obmann des Prüfungsausschusses, GR. Florian Hirsch, informierte den 
Gemeinderat, dass der Rechnungsabschluss vom Prüfungsausschuss sowie von der Abteilung 7 
der Stmk. Landesregierung überprüft und für in Ordnung befunden wurde. Herr GR. Hirsch 
erläuterte anhand der Kennzahlen, dass die wirtschaftliche Lage unserer Gemeinde insgesamt als 
sehr positiv bewertet werden kann. Abschließend wurde vom Prüfungsausschuss festgestellt, dass 
der Rechnungsabschluss 2021 sowohl in sachlicher und rechnerischer Hinsicht richtig und 
vollständig erstellt wurde. Aufgrund des Antrages von Herrn GR. Florian Hirsch fasste der 
Gemeinderat den einstimmigen Beschluss, den Rechnungsabschluss 2021 in der vorliegenden 
Ausführung zu genehmigen sowie dem Bürgermeister und der Gemeindekassierin die Entlastung 
zu erteilen. Abschließend bedankte sich Bgm. Rieger bei Frau GKin Eisenberger und dem 
Gemeinderat für die sparsame Wirtschaftsführung sowie bei der Verwaltung für die sorgfältige 
Buchführung. Der Gemeinderat sprach Herrn Bgm. Rieger ebenfalls einen Dank für sein 
Engagement und das ständige Bemühen um Bedarfszuweisungsmittel zur Finanzierung unserer 
Projekte aus.  
 

Grundankauf 
Der Marktgemeinde Semriach wurde ein Verkaufsanbot für die Grundstücke 312/1 und 312/2, 
KG Semriach erstattet.  Von der Bezirkskammer für Land- u. Forstwirtschaft wurde ein 
diesbezügliches Gutachten erstellt. Der Gemeinderat fasste über Antrag von Bgm. Rieger den 
einstimmigen Beschluss, dieses Angebot anzunehmen.  
 

Marktplatz 
a) Dem Beschluss vom 23. September 2021 folgend wurde das vom Gemeinderat beschlossene 
Gesamtkonzept „Neugestaltung Markt Semriach“ erstellt. Im Rahmen der Erstellung des 
Gesamtkonzeptes wurden persönliche Gespräche mit allen EigentümerInnen, mit den NutzerInnen 
bzw. mit den Gemeindebediensteten durchgeführt und deren Rückmeldungen ins Gesamtkonzept 
aufgenommen. 
 
 



Dieses Gesamtkonzept umfasst  
 

- Die Ausbildung eines Ringverkehrs am Unteren Markt, wodurch die Breite einer Fahrbahn 
eingespart werden kann 

- Die Auflösung der Trennung zwischen südlichem und nördlichem Marktbereich durch den 
Abbruch der Stützmauer und Einfügung von vier Linsenflächen, die eine Wegverbindung 
(Sitzstufen und Rampe) zur Nordseite ermöglichen 

- Ziel ist es, die Parkplätze dabei so weit wie möglich zu erhalten 
- Ebenso wird der geschützte Landschaftsteil als Grünzone im vollen Umfang erhalten 
- Einbindung der ankommenden Straßenzüge und eventuell Kirchhof in die Gesamtgestaltung 
- Als Oberflächenmaterial ist im fahrbaren Bereich eingefärbter Asphalt vorgesehen, der im 

Übergang zu den Gebäuden in Granitpflasterung übergeht 
 

Der Kostenrahmen wurde für den gesamten Markt mit Stand Oktober 2021 mit € 3,6 Mio, für den 
Bereich des Unteren Marktes, welcher den ersten Bauabschnitt darstellen sollte, mit rund € 2 Mio 
ermittelt.  
 
Als weitere Vorgangsweise fasste der Gemeinderat den einstimmigen Beschluss, Herrn Arch. DI. 
Gerhard Kopeinig mit der Gesamtkoordination zu betrauen sowie die einzelnen Fachplaner 
beizuziehen. Diese würden im nächsten Schritt die Ausführungs- und Detailplanung  durchführen 
und in weiterer Folge der Gesamtkoordinator die Ausschreibung der Gewerke durchführen.  
 
b) Im Zuge des Gesamtkonzeptes „Neugestaltung Markt“ wurde auch die Erweiterung der 
Kurzparkzone (bis zur Trafik) im Gemeinderat besprochen bzw. die vorliegende Verordnung 
einstimmig beschlossen. Im Zuge der neuen Kurzpark-Verordnung wurde auch im Bereich „Unterer 
Markt“ die Parkzeit auf 3 Stunden erweitert. Die Zeiten bleiben gleich wie bisher verordnet: 
Werktags Montag bis Freitag von 07.00 bis 18.00 Uhr sowie Samstag von 07.00 bis 13.00 Uhr. 
Eine genaue Information erfolgt gesondert vor Inkrafttreten der Verordnung. 

 
Flutlichtanlage beim Sportplatz 
Der Sportverein beabsichtigt, auf dem Trainingsplatz sowie nach Möglichkeit auf dem Hauptplatz 
eine neue Beleuchtungseinrichtung umzusetzen. Das Konzept der Experten sieht vor, dass auf 
beiden Sportplätzen ein System mit 4 Masten und moderne, energiesparende LED-Lichttechnik 
umgesetzt wird.  
Die Projektkosten belaufen sich auf € 103.259,- brutto. Der Gemeinderat fasste über Antrag von 
GKin Eisenberger den einstimmigen Beschluss, zu diesem Projekt einen Kostenzuschuss in der 
Höhe von € 50.000,- zu leisten. 
 

Müllabfuhrordnung 
Da es anlässlich der Vorlage der Müllabfuhrordnung bei der Abteilung 7 zu einigen Korrekturen 
gekommen ist, wurde die Müllabfuhrordnung über Antrag von GRin Mstin Enzinger mit den 
vorgenommenen Änderungen einstimmig neu beschlossen.  
 
Einräumung eines Prekariums für Sportheim und Rüsthaus 
Auf Anregung unseres Steuerberaters, Herrn MMag. Klug, soll die Gemeinde das Sportheim und 
das Rüsthaus in Form eines Prekariums (Gebrauchsüberlassung) bis auf Widerruf unentgeltlich an 
den Sportverein sowie Eis- u. Stocksportverein bzw. an die Feuerwehr zur Verfügung stellen. Da 
die Gemeinde nunmehr wieder Eigentümer der Objekte ist und die Miete ohnehin in Form einer 
Förderung refundiert wurde, beschloss der Gemeinderat über Antrag von Vizebgm. Schinnerl 
einstimmig die kostenlose Überlassung der Liegenschaften.  
 
Sprengelfremder Schulbesuch 
Die eingebrachten Ansuchen um Genehmigung eines sprengelfremden Schulbesuches wurden in 
der Gemeinderatssitzung behandelt und entsprechend der Sachlage die Beschlüsse gefasst. 
 
 



Wohnungsvergaben 
Die Wohnung Nr. 3 im Wohnhaus "Pöllauerstraße 23" sowie die ausgeschriebene Wohnung im 
Wohnhaus "Hitzendorfweg 1" wurden vom Gemeinderat nach Prüfung der eingegangenen 
Bewerbung einstimmig vergeben. 
 

 
 
 
 
Vorankündigung 
25.4. Kompostworkshop Semriach 
29.4. Energieberatertag Semriach  
30.4. Kreislaufwirtschaft Stübing 
13.5. Reparaturmarkt 
21.5. Insektentag Stübing 
25.6. Langer Tag der Energie  
 
Förderung von Notstromaggregaten für die Land- und Forstwirtschaft 
Das Land Steiermark fördert die Neuanschaffung von Notstromaggregaten für land- und 
forstwirtschaftliche Betriebe mit eigenem Motor oder Zapfwellenaggregaten, die eine Leistung von 
25 Kilowatt oder mehr und zumindest die Euro-Abgasstufe fünf aufweisen. Die Fördersumme 
beträgt € 750,-- je Neuanschaffung. Förderanträge können bis spätestens 15. Juni 2022 direkt 
beim Amt der Stmk. Landesregierung, Abteilung 10 Land- und Forstwirtschaft, eingereicht werden. 
 

Teststraße ab April geschlossen 
Aufgrund der Änderung der Teststrategie des Landes Steiermark und der sinkenden Nachfrage 
wurde unsere Teststraße ab 1. April 2022 geschlossen. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen freiwilligen Helferinnen und Helfern, ohne deren Mitarbeit 
die Aufrechterhaltung der Teststraße in den vergangenen 12 Monaten nicht möglich gewesen 
wäre! 
 
Regionsgutscheine 
2022 startet im Hügel- und Schöcklland das erste flächendeckende Gutscheinsystem. Ziel ist es, 
mit diesen Gutscheinen in der gesamten Region einkaufen zu können. Die Gutscheine wird es zu 
Beginn im Gemeindeamt und beim Büro in Laßnitzhöhe geben. Digitale Gutscheine können über 
die Homepage (www.huegelland.at oder www.schoecklland.at) ganz einfach erstellt und selbst 
ausgedruckt werden. Betriebe, die gerne von den Vorteilen der Steigerung des Konsums in der 
Region profitieren möchten, sind herzlich willkommen. (Kontaktaufnahme unter 03133/30686 bzw. 
office@huegelland.at oder office@schoecklland.at) 
 
Spinde beim Schwimmbad 
Wir müssen leider immer wieder Spinde im Umkleidebereich des Schwimmbades durch eine Firma 
öffnen lassen, da diese nicht ausgeräumt werden bzw. versperrt bleiben. Um hier unnötige Kosten 
zu vermeiden ersuchen wir alle, die noch Utensilien von der Eislaufsaison in den Spinden haben, 
diese auszuräumen und den Spind unversperrt zu lassen.  
 

Seit der Eingliederung des Semriacher Tourismusverbandes in die Tourismusregion Graz fällt die 
Erhaltung unserer beliebten Wanderwege der Gemeinde zu. Dankenswerterweise haben sich die 
bisherigen WanderwegbetreuerInnen bereit erklärt, die Wegebetreuung weiterhin freiwillig und 
ehrenamtlich zu übernehmen! Die Koordination aller HelferInnen und Wege übernehmen 
Fr. Justine Gschweitl und Hr. Florian Hirsch. 
Unser Wanderwegenetz besteht schon seit 2016 und nun kommt es öfters vor, dass aufgrund von 
Witterungseinflüssen einige Wegmarkierungen zu sanieren sind. Unsere WegbetreuerInnen sind 
bemüht, in den nächsten Tagen alle Wege abzugehen und nach dem Rechten zu sehen. Wir bitten 
aber auch Sie, falls Ihnen etwas auffällt, unser Wanderwegetelefon Nr. 0664/88694648 anzurufen. 

Weitere Informationen aus der Gemeinde 
 

http://www.huegelland.at/
http://www.schoecklland.at/
mailto:office@huegelland.at
mailto:office@schoecklland.at


Ganz herzlich möchten wir uns hiermit auch bei allen GrundbesitzerInnen  
für die Benützung der Wege bedanken! 

 

Da wir wissen, dass auch die Semriacher Bevölkerung gerne wandert,  
starten wir mit dem ÖKB unter dem Motto „Geh`mas an“ am  

Sonntag, 24. April einen Wandertag mit einer Tannebenrunde. 
Start um 09:00 Uhr beim GH Schinnerl/Pöllau  

mit einem kleinen Gratis-Frühstück vom ÖKB und dann „Geh`mas an“! 
 

Das sind unsere WanderwegebetreuerInnen: 
R1       Marktrundweg – Musikverein Semriach / Hr. Krinner Harald 
R2       Ulrichbrunnrundweg – Fam. Gschweitl 
R3       Gr. Panoramaweg – Fam.Gschweitl 
R4       Kl. Panoramaweg – Fam.Gschweitl 
R5       Präbichl-Glettrundweg – Trachtenverein Semriach / Bernadette Krempl 
R5a     Präbichl-Schöcklstraßenweg – Trachtenverein Semriach / Bernadette Krempl 
R6       Kesselfallrundweg – Alpenverein Semriach / Hr.Steger Günther 
R7      Tannebenrundweg – ÖKB Semriach / Hr.Heidinger Franz u. Hr. Florian Hirsch 
R8      Trötschrundwanderweg/Gipfel – Hr.Resch Josef 
R8a    Hochtrötsch Wanderweg – Hr. Resch Josef 
R9      Eichberg-Lurgrottenrundweg – Fr. Maria Möstl (GH. Häuserl i. Wald) 
R10    Boden-Rechbergkogl-Greithweg – Fam. M.Suppan 
R11    Lehrwanderweg – Bergwacht/Hr. Amhofer Hans-Jörg 
R12    Windhofrundweg – Fam.Gschweitl (bis vlg.Hofmann) und weiter bis Trattner Hr. Möstl  
 Klaus 
R12a  Windhofkoglrunde – Fam.Gschweitl 
R13    Rötschgrabenweg – Fam.Gschweitl 
R14    Schöcklwanderweg – Singkreis Semriach/Hr. Wibner Peter 
R15    Niederschöcklweg – Theisslwirt 
  

Stabat Mater – Chormusik zur Passionszeit 
Am Samstag, dem 9. April 2022 findet um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche Semriach ein Konzert 
mit dem Erzherzog-Johann Chor Straß und SolistInnen unter der Leitung von Frau Elfriede Reissig 
statt. Der Eintritt (freiwillige Spende) wird für Nachbar in Not – Ukraine gespendet. 
 

Veranstaltungsankündigungen 2. Quartal 2022 
08. 04. Kirtag 
16. 04. Ostereiersuchen der ÖVP Semriach 
 Osterfeuer der Kath. Jugend Semriach 
01. 05. Ausflug der FPÖ Semriach 
14. 05. Sportlerfest 
19. 06. 40 Jahre Friedenskreuz 
26. 06. ÖKB 100-Jahre Kriegerdenkmal mit hl. Messe 

 

Brauchtumsfeuer  
Wir machen darauf aufmerksam, dass Osterfeuer ausschließlich am Karsamstag im 
Zeitraum von 15.00 - 03.00 Uhr entfacht werden dürfen. Es darf dabei nur trockenes Holz 
(Baum- und Strauchschnitt) ohne Rauch- und Geruchsentwicklung verwendet werden. 
Über allfällige gesetzliche Änderungen werden wir Sie über die Daheim-App oder Homepage 
informieren. 

 
 

Im Namen des Gemeinderates sowie aller Bediensteten wünsche ich 
allen SemriacherInnen ein gesegnetes, friedvolles Osterfest und Gesundheit! 

 

 
 

Euer Bürgermeister: 
Gottfried Rieger 


